
L: Besonders wichtig ist aus meiner Sicht die Erstversorgung der 
neugeborenen Kälber. Eine rechtzeitige Kolostrumaufnahme 
ist dabei das A und O. Ich empfehle meinen Landwirt:innen, 
innerhalb der ersten vier Lebensstunden bis zu vier Liter Ko-
lostrum zu geben, wobei gilt: je früher, desto besser und so viel 
wie möglich. Besonders in der kalten Jahreszeit ist es wichtig, 
dass die Kälber so schnell wie möglich getrocknet werden, um 
dem Auskühlen vorzubeugen. Zudem empfehle ich die Gabe 
von Calf fit® (Bolus mit Eisen, Vitamin E und Selen, Anm. der 
Redaktion) am ersten Lebenstag, um die Eisenversorgung der 
neugeborenen Kälber sicherzustellen, sowie den Saugreflex 
durch Selen zu fördern.

SEIT WANN SETZEN SIE IN DER KÄLBERAUFZUCHT AUF DIE 
PRODUKTE VON SANO VETERINÄR UND WARUM?
L: Die Sano Veterinär-Produkte kenne und empfehle ich schon 
seit der Zeit, als ich als Tierarzt angestellt war, also mittlerweile 
sechs Jahre. Die einfache Anwendung der Bolusprodukte, auch 
für den Landwirt, empfinde ich als besonders vorteilhaft. So 
wird die Kälbergesundheit auf einfachem Wege unterstützt. 

HERR LEITGEB, BITTE STELLEN SIE IHRE TIERARZTPRAXIS 
KURZ VOR.
Leitgeb (L): Unsere Tierarztpraxis, die Vetpraxis Straßburg, liegt 
in der Gemeinde Straßburg, im Kärntnerischen Gurktal. Gemein-
sam mit meinen Kolleginnen habe ich die Praxis 2024 eröffnet. 
Zuvor war ich ein Jahr allein als selbstständiger Tierarzt unter-
wegs. Nach dem Abschluss meines Studiums habe ich mehrere 
Jahre in einer Tierarztpraxis in Kärnten gearbeitet und wertvolle 
Praxiserfahrungen gesammelt. 

Unser Fokus liegt auf der Betreuung von Nutztieren, aber auch 
Kleintiere werden behandelt. Hauptsächlich sind wir im Bezirk 
St. Veit an der Glan unterwegs, eine sehr rinderlastige Region. 
Zu unseren Kernaufgaben gehören die kurative Therapie sowie 
die Bestandsbetreuung der Rinderbetriebe.

WELCHE PRAKTISCHEN TIPPS KÖNNEN SIE UNS FÜR EINE 
ERFOLGREICHE KÄLBERAUFZUCHT, BESONDERS IN DEN 
WINTERMONATEN, GEBEN?

Praxistipps von Tierarzt Peter Leitgeb 

GESUNDE KÄLBER ALS BASIS 
FÜR DIE HERDE VON MORGEN 

DIE UNZUREICHENDE EISENVERSORGUNG NEUGEBORENER 
KÄLBER IST EIN VIEL BESPROCHENES THEMA. WELCHE VOR-
TEILE ERGEBEN SICH AUS IHRER SICHT DURCH DIE ANWEN-
DUNG VON CALF FIT®?
L: In erster Linie erachte ich die Anwendungsweise als beson-
ders vorteilhaft. Da es sich um einen Bolus handelt, kann die 
Eingabe einfach vom Landwirt selbst durchgeführt werden. Die 
Supplementierung von Eisen bei neugeborenen Kälbern ist sehr 
wichtig, da ein Großteil der Kälber unterversorgt ist. Eisen spielt 
eine wichtige Rolle bei der Blutbildung sowie im Immunsystem 
der Kälber. Im Bolus ist neben Eisen auch Selen für den Saugre-
flex und Vitamin E für das Immunsystem enthalten, zwei weitere 
große Pluspunkte.

EINE DER HÄUFIGSTEN ERKRANKUNGEN IST KÄLBERDURCH-
FALL. WELCHES VORGEHEN EMPFEHLEN SIE HIER?
L: Der größte Stellhebel in der Prophylaxe von Kälberdurchfall 
ist die Hygiene, abgesehen von der Vermeidung von Fütterungs-
fehlern. Besonders die Boxenhygiene ist hervorzuheben. Die 
Boxen sollten nach jedem Kalb gewaschen und desinfiziert 
werden. Da auf vielen Betrieben ein Ansteigen von viralen 
Durchfällen zu beobachten ist, sollte in bestimmten Fällen über 
eine Muttertierimpfung nachgedacht werden. Kommt es zu 
Kälberdurchfall: Milch weiter tränken für die Energieversorgung, 
Flüssigkeitsverluste ausgleichen und der Blutacidose mit z. B. 
einem Pufferbolus vorbeugen.

WANN EMPFEHLEN SIE IHREN LANDWIRT:INNEN DEN BOLUS 
CALF DIGEST®? WELCHE VORTEILE SEHEN SIE IN DER AN-
WENDUNG?
L: Ich empfehle Calf digest® bereits bei den ersten Anzeichen 
von Kälberdurchfall. Die enthaltene Puffersubstanz schützt 
vor einer Blutübersäuerung und sorgt dafür, dass der Appetit 
des Kalbes zurückkehrt. Die Milchsäurebakterien unterstüt-
zen die Darmflora bei der Regeneration. Bei der Eingabe von 
Calf digest® ist mir wichtig, dass ein Abstand von rund zwei 
Stunden zur Milchtränke eingehalten wird, damit es zu keiner 
Beeinträchtigung der Milchverdauung durch die Puffersubstanz 
kommt. Die einfache Anwendung, sprich eingeben eines Bolus, 
gefällt mir sehr gut. Dazu kommt die praktische Verpackung 
im Tablettenblister, sodass bei der Entnahme eines Bolus alle 
weiteren Boli sicher verpackt bleiben. 

DIE KÄLBER SIND DIE HERDE VON MORGEN. WELCHE PRAXIS-
TIPPS KÖNNEN SIE ZUM ABSCHLUSS NOCH MITGEBEN?
L: Kälber sind Neugeborene, d. h. sie sollten auch so behan-
delt werden. Damit meine ich, dass für Kälber ein bestimmter 
Betreuungsaufwand zu berücksichtigen ist. Nach gesunden 
Kälbern sollte zweimal täglich gesehen werden, nach kranken 
Kälbern öfter, ich empfehle mindestens drei- bis viermal am Tag. 
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Ein guter Start ins Leben ist der Grundstein für die langfristige Gesundheit und Leistungsfähigkeit 
von Kälbern. Nur gesunde Kälber können ihr genetisches Potenzial ausschöpfen. An welchen Stell-
schrauben in der Kälberaufzucht gedreht werden kann, sowie über Tipps und Tricks für gesunde Käl-
ber, gerade in der kalten Jahreszeit, haben wir mit Tierarzt Peter Leitgeb aus Kärnten gesprochen. 

Die Gabe von Kolostrum in ausreichender Menge und sehr guter 
Qualität, kontrolliert mit einem Kolostrometer, stellt die Basis 
für die Aufzucht gesunder und frohwüchsiger Kälber dar. Zudem 
ist die Mineralstoffversorgung des Muttertieres sowie in weiterer 
Folge des Kalbes bedeutend. Als größte Gefahrenstellen erachte 
ich mangelnde Hygiene sowie negative Umwelteinflüsse. Zug-
luft sollte im Kälberstall unbedingt vermieden werden.  




